
Erscheint täglich Nachmittags
mit Ausnahme der Sonn und

Feiertage

Abonnementspreis
vierteljährlich für Halle und durch

die Post bezogen 2 Mark

Amtliches Verordnungsblatt für die Stadt Halle

Im Selbstverlage des Magistrats der Stadt Halle

Jnsertionspreis
für die Viergespanne Corpus
Zeile oder deren Raum 1ö Pfg

Reklamen
vor dem TageSkalender die drei
gespaltene Corpuszeile oder deren

Raum Ä Pfg

Nr W8 Donnerstag den SV September 188 87 Jahrgong

Abonnements EinloSnng
Unsere geehrten Leser ersuchen wir das Abonnement

auf das
HM sche Tageblatt

für das mit dem 1 Oktober beginnende vierte Quartal
möglichst bald bei den betreffenden Postanstalten den
Austrägern des Blattes oder in der Expedition große
Ulrichstraße 19 gefälligst erneuern zu wollen da nur in
diesem Falle eine rechtzeitige Zusendung möglich ist Der
Abonnementspreis beträgt für Halle wie bei
allen Postanstalten einschließlich der Postprovi
fion nur S Mark pro Quartal

Zufolge des mit den Direktoren Herren Jantsch und
Koebke abgeschlossenen Vertrages kommt vom Beginn
der Saison an der Theaterzettel mit Angabe der Rollen
besetzung ausschließlich nur im Halle schen Tageblatte
zum Abdruck und werden die vollständigen Nummern
desselben an Stelle des Theaterzettels im Theater zum
Verkauf gelangen Den Abonnenten wird hierdurch der
Vortheil geboten beim Theaterbesuch einzelne Nummern
des Halle schen Tageblattes käuflich nicht erwerb a zu
muffen Die Ausgabe eines besonderen Theater
zettels findet laut K I des Theaterpachtver
trages überhaupt nicht statt

In Folge des stets wachsenden Interesses welches dem
Halle schen Tageblatte entgegengebracht wird empfiehlt
sich dasselbe namentlich auch als Jnsertionsorgan zumal
den Inseraten durch die täglicheAushändigung des Halle schen
Tageblattes an das theaterbesuchende in seinen einzelnen
Personen ständig wechselnde Publikum eine besonders
wirksame Verbreitung gesichert wird

Die Expedition des Halle chen Tageblattes
Große Ulrichstraße 19

Städtische Kommissionen
Finanz Kommission

Sitzung am Donnerstag den 30 Septbr cr Nachmittags
6 Uhr im Eheschließungs Zimmer

Zur Berathung kommen
1 Bewilligung von Mitteln für die Pflasterung und

Chanssirung des Hofes der Knabenbürgerschule in der
Charlottenstraße

2 Revisions Anschlag über die Gaseinrichtungen in der
Knaben Bürgerschule in der Charlottenstraße

3 Sonstige Eingänge

Bekanntmachung
Einlösung der am 1 Oktober 1886 fälligen

Zinsscheine der Preußischen Staatsschulden
Die am 1 Oktober 1886 fälligen Zinsscheine der

Preußischen Staatsschulden werden bei der Staatsschulden

Tilgungskasse Taubenstraße 29 Hierselbst bei
der Reichsbank Hauptkasse sowie bei den früher zur Ein
lösung benutzten Königlichen Kassen und Reichsbankanstalten
vom 24 d M ab in den gewöhnlichen Geschäftsstunden
eingelöst

Die Zinsscheine sind nach den einzelnen Schuldgattungen
und Werthabschnitten geordnet den Einlösungsstellen mit
einem Verzeichniß vorzulegen welches die Stückzahl und
den Betrag sür jeden Werthabschnitt angiebt aufgerechnet
ist und des Einliefernden Namen und Wohnung ersichtlich
macht

Wegen Zahlung der am 1 Oktober fälligen Zinsen
für die in das Staatsschuldbuch eingetragenen Forderungen
bemerken wir daß die Zusendung dieser Zinsen mittels
der Post sowie ihre Gutschrift auf den Reichsbank Giro
konten der Empfangsberechtigten zwischen dem 17 Sep
tember und 8 Oktober erfolgt die Baarzahlung aber
bei der Staatsschulden Tilgungskasse am 17 September
bei den Regierungs Hauptkassen am 24 September und
bei den mit der Annahme direkter Staatssteuern außer
halb Berlins betrauten Kassen am 1 Oktober beginnt

Die Staatsschulden Tilgungskaffe ist für die Zinszah
lungen werktäglich von 9 bis 1 Uhr mit Ausschluß des
vorletzten Tages in jedem Monat am letzten Monatstage
aber von 11 bis 1 Uhr geöffnet

Die Inhaber Preußischer Ksnsols ersuchen wir von den
durch uns veröffentlichen Amtlichen Nachrichten über das
Preußische Staatsschuldbuch von welchen die zweite
Ausgabe vor Kurzem erschienen und durch jede Buchhand

lung für 40 Pfennig oder von dem Verleger I Gutten
tag D Collin in Berlin durch die Post für 45 Pfg
ranko zu beziehen ist Kenntniß zu nehmen

Das Staatsschuldbuch kann seit dem 1 Juli 15 86 so
wohl von den Besitzern 3 /zprozentiger wie von denen
4prozentiger Konsols benutzt werden

Berlin den 3 September 1886
Hauptverwaltung der Staatsschulden

gez Sydow

Gültigkeit mehr und sind der Stsdthauptkaffe bis spä
testens den 15 Oktober d I gegen Erstattung des Ein
kaufspreises zurückzugeben

Halle a S den 28 September 1886
Der Magistrat

Bekanntmachung
Ausloosung Halle cher Stadtobligationen von

1818 und 1848
Bei der heutigen Ausloosung wurden folgende Nummern

gezogen und zwar
von der Anleihe von 1818 5 S Vs Vo

I it No 51 112 130 140 183 235 576 596
605 650 797 889 943 947 978 980 1027 1035
1045 1048 1242 1391 1522 1776 und 1784
25 Stück a 300 Mark

von der Anleihe von 1818 i 4 /v
1 1t L No 11 20 29 49 65 74 82 85 99 104

116 117 und 162 13 Stück s 300 Mark
Die Inhaber dieser Obligationen fordern wir hierdurch

auf den Kapital Betrag derselben und zwar
der Obligationen von 1818 vom S Januar
188V und derjenigen von 1848 vom 1 April
1887 ab

auf unserer Stadthanptkafse gegen Rückgabe der Stücke
und der zugehörigen noch nicht fälligen Coupons und
Talons zu erheben

Von den gedachten Terminen ab hört die Verzinsung
auf Ferner erinnern wir wiederholt an die Einlösung
folgender bereits früher ausgeloofter resp gekündigter
noch nicht zur Einlösung präsentirter Stadtobligationen

1 von der Anleihe von 1818
L No 579
0 1619/2

S von der Gasbelenchtnngs Anleihe von 18S6
No 1284

z von der 4 V Anleihe von 18
I it L No 1324 1325 1326 1327 3826 3827

3828 3829 3830
v 4325 und 5684
4 von der 4 Anleihe von 4883

IÄ L No 1143 1464 und 1628

L 2320Halle a S am 21 September 1886
Der Magistrat

Bekanntmachnng
Die Lieferung des Bedarfs der städtischen Verwaltung

an Brennmaterial für die Heizungsperiode 1886/87 und
zwar

ca 2200 Centner Briquettes
400000 Stück Preßkohlensteine

1200 Hectoliter Knorpelkohle
48 Fuhren Anmacheholz

soll im Wege der Submission vergeben werden
Versiegelte Offerten werden bis 4 Oktober cr im

Stadtsekretariat angenommen woselbst auch die Bedingungen
eingesehen werden können welche bei der Abgabe von
Offerten zu unterschreiben sind

Halle a S den 25 September 1886
Der Magistrat

Schneider

Bekanntmachnng
Zur öffentlichen Verpachtung der mit dem 1 April k

Js pachtlos werdenden sieben Sand und Kiesauslade
plätze in den Pulverweiden auf die sechs Jahre vom
1 April 1887 bis ult März 1893 unter den im Ter
mine bekannt zu machenden Bedingungen wird Termin
auf

Montag d 18 Oktober d I Vorm 1 Uhr
auf der Rathsstube im hiesigen Waagegebäude anberaumt
wozu Reflektanten eingeladen werden

Halle a S den 25 September 1886
Der Magistrat

Bekanntmachnng
Vom 1 Oktober d I ab ist die städtische Sandgrube

am Goldberg bei Mötzlich an den Bauunternehmer Herrn
Gerds verpachtet

Alsdann haben die von der Stadt gekauften Sand
marken für welche der Sand noch nicht abgeholt ist keine

Unter Bezugnahme auf die vorstehende Bekanntmachung
des Wohllöbl Magistrats theile ich dem verehrlichen
bauenden Publikum von Halle a S und Umgegend ganz
ergebenst mit daß ich den Betrieb der von mir über
nommenen städtischen Sandgrube in bisheriger Weise
weiterführe und bestrebt sein werde nach besten Kräften
den Wünschen der verehrlichen Sand Abnehmer zu ge
nügen

Halle a S den 28 September 1886
Gerds

Bauumernehmer

Ansschreivnng
Die Herstellung der Thonrohrkanäle in den nach dem

Hallenterrain führenden Straßen und zwar Graseweg
Trödel Stembocksgasse Zapfenstraße Freudenplan und
Meteritzstraße soll im Wege der Wettbewerbung vergeben
werden

Angebote sind bis

Montag deu 4 Oktober d Js
Bormittags 1 Uhr

auf dem Stadtbauamte einzureichen woselbst die Bedin
gungen und Zeichnungen ausliegen auch die Verdingungs
anschläge entnommen werden können

Halle a S den 29 September 1886
Der Stadtbanrath

Lohausen

Ansschreivnng
Die Herstellung eines Thonrohrkanals in der Dom gaffe

soll im Wege der Wettbewerbung vergeben werden
Angebote sind bis

Montag den 4 Oktober d Js
Bormittags SV Uhr

auf dem Stadtbauamte einzureichen wofelbst die Be
dingungen und Zeichnungen ausliegen auch die Verdin
gungsanschläge entnommen werden können

Halle a S den 29 September 1886
Der Stadtbanrath

Lohausen

Zwangsversteigernng
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll das im Grund

buchs von Halle a S Band 54 Blatt 1947 auf den
Namen der Frau Restaurateur Steige Emilie geborene
Hentschel aus Hoym eingetragene zu Halle a S Ober
glaucha No 41 belegene Grundstück

am S Dezember 1886 Vormittags iv Uhr
vor dem unterzeichneten Gericht an Gerichtsstelle Zimmer
Nr 31 versteigert werden

Das Grundstück ist mit 840 Mark Nutzungswerth zur
Gebäudesteuer veranlagt Auszug aus der Steuerrolle
beglaubigte Abschrift des Grundbuchblattes etwaige Ab
schätzungen und andere das Grundstück betreffende Nach
weisungen sowie besondere Kaufbedingungen können in der
Gerichtsschreiberei Zimmer Nr 29 eingesehen werden

Alle Realberechtigten werden aufgefordert die nicht von
selbst auf den Ersteher übergehenden Ansprüche deren
Vorhandensein oder Betrag aus dem Grundbuche zur Zeit
der Eintragung des Versteigerungsvermerks nicht hervor
ging insbesondere derartige Forderungen von Kapital
Zinsen wiederkehrenden Hebungen oder Kosten spätestens
im Versteigerungstermin vor der Aufforderung zur Ab
gabe von Geboten anzumelden und falls der betreibende
Gläubiger widerspricht dem Gerichte glaubhaft zu machen
widrigenfalls dieselben bei Feststellung des geringsten Ge
bots nicht berücksichtigt werden und bei Vertheilung des
Kaufgeldes gegen die berücksichtigten Ansprüche im Range
zurücktreten

Diejenigen welche das Eigenthum des Grundstücks be
anspruchen werden aufgefordert vor Schluß des Ver
steigerungstermins die Einstellung des Verfahrens herbei
zuführen widrigenfalls nach erfolgtem Zuschlag das
Kaufgeld in Bezug auf den Anspruch an die Stelle des
Grundstücks tritt

Das Urtheil über die Ertheilung des Zuschlags wird
am 4 Dezember 1886 Mittags IS Uhr

an Gerichtsstelle Zimmer Nr 31 verkündet werden
Halle a S den 20 September 1886

Königliches Amtsgericht Abtheilung VII



Bekanntmachung
In dem über das Vermögen des Kaufmanns Richard

Vok zu Halle a S eröffneten Konkursverfahren werden
die Konkurs Gläubiger behufs Beschlußfassung über die
Beibehaltung des bisherigen Konkursverwalters Kaufmann
Ernst Kyrian zu Halle a S bezw die Wahl eines
anderen Konkursverwalters zu der an Gerichtsstelle Hier
selbst Zimmer No 31 auf

den II Oktober I88S Vormittags Iv Uhr
anberaumten Gläubigerversammlung hierdurch eingeladen

Halle a S den 27 September 1886
Königliches Amtsgericht Abth VII

Der gegen den Arbeiter Adolf Ebersbach aus
Giebichenstein unterm 13 Mai d Js erlassene Steckbrief

ist erledigt I 1229/86Halle a S den 27 September 1886
Königliche Staatsanwaltschaft

von Moers

Nichtamtlicher Theil
Halle den 29 September

Die Germania veröffentlicht eine von einem angeb
lich stets gut unterrichteten römischen Korrespondenten
herrührende Mittheilung wonach man in Rom überzeugt
ist daß Fürst Bismarck in Rücksicht auf die allgemeine
politische Konstellation wünschen müsse die katholischen
Unterthanen Preußens zufriedenzustellen und den deutschen

Einfluß in Rom zu befestigen und zu erweitern Man
sage Fürst Bismarck trachte darnach Oesterreichs und
Frankreichs Stellung beim Vatikan zu gewinnen da ein
hervorragender Einfluß beim Vatikan bei der großen Rolle
welche die religiöse Frage überall spiele für die allgemeine
auswärtige Politik nur fruchtbringend sein könnte Die
weitere Revision der Maigesetze soll in der kommenden
Landtagssession stattfinden

Auf der zu Frankfurt a M stattgefundenen Gene
ralversammlung des Vereins für Sozialpolitik wurde unter
Anderem über innere Kolonisation mit Rücksicht auf die
Erhaltung und Vermehrung des mittleren und kleineren
ländlichen Grundbesitzes verhandelt Von den Herren
Sombart und Professor Dr Schmoller lag hierzu
folgende Resolution vor welche der Debatte zu Grunde
lag 1 Die durch das Gesetz vom 28 April 1886 für
die staatliche Kolonisation in Posen und Westpreußen fa
kultativ eingeführte Form des Rentengutes ist durch ein
allgemeines Gesetz für den ganzen preußischen Staat zu
zulassen 2 Die für Posen und Westpreußen beschlossene
Art der Schaffung einer größeren Zahl mittlerer und
kleinerer bäuerlicher und Häusler Stellen hat nicht blos
eine national sondern auch eine sozialpolitische Bedeu
tung sie müssen daher nach und nach auf die übrigen
Theile des deutschen Ostens ausgedehnt werden welche an
einer ähnlichen Vertheilung des Grundeigenthums leiden

Die neuen militärischen Verordnungen welche in den eben
beendeten Manövern zum ersten Male in der Praxis verwerthet
sind und welche sich hauptsächlich auf den Vorpostendienst be
ziehen haben sich durchaus bewährt Eine der wichtigsten
Neuerungen ist der Fortfall von Losung und Feldgeschrei deren
Abfrage nach den Erfahrungen der letzten Feldzüge als bedeu
tungslos erkannt ist Der Posten hat die Pflicht die Durchlaß

Die Bewohner Westafrikas
Das Interesse für Westafrika ist jetzt in Deutschland

ein so allgemeines daß Mittheilungen über die Bewohner
dieses bisher so vernachlässigten Landes zumal es sich
um die Ergebnisse persönlicher Beobachtungen handelt
keiner Entschuldigung erst bedürfen Der Gewährsmann
dieser Mittheilungen ist Herr Rabenhorst der im Vereine
für Erdkunde zu Dresden einen Vortrag über seine Reisen
in Afrika hielt dem wir Nachfolgendes entnehmen

Südlich des Campoflusses der jetzigen Grenze zwischen
dem französischen und deutschen Gebiete wo der Batino
fluß ins Meer mündet wohnen die Kumbeneger Die
Küste ist hier hügelig die Felsen bestehen aus Schiefer
Sandstein und Thonschiefer Die Uferhänge sind dicht
bewaldet Baumwollenbäume sind hier in großer Anzahl
doch hauptsächlich ist es die Oelpalme die weite Strecken
wild wächst Zu erwähnen ist noch das in den dortigen
Wäldern geschlagene Ebenholz welches von da aus in
den Handel kommt Außer verschiedenen Raubvögeln wie
Adler Falken und Eulen beherbergen diese Waldungen
graue Papageien Kolibris Fasanen und viele Arten schön
gezeichneter Singvögel Der Fischreichthum ist hier wie
an der ganzen Küste ein großer Erwähnung verdient der
elektrische Fisch der auch in Kamerun vorkommt

Der an der Küste wohnende Negerstamm nennt sich
Kumbe Es sind kräftige wohlgewachsene Leute deren
Weiber jedoch keinen Anspruch auf Schönheit machen
können Sie leben in Dörfern von 4 10 Hütten und
erkennen die Autorität eines Häuptlings an der nicht
reich zu sein braucht aber von edler Familie sein muß
Bei Geburten und Heirathen veranstalten sie keine beson
deren Feste halten auch keine Ceremonien ein doch werden
die Knaben beschnitten Reiche Männer heirathen mehrere
Frauen allein viele begnügen sich auch mit einem Weibe

Der freie Kumbe beschäftigt sich in der Heimath nicht
mit Feldarbeit die überläßt er den Sklaven und Weibern
Er liegt aber gern dem Fischfang und Handel ob zu
weilen beschäftigt er sich auch mit der Jagd und zwar
hauptsächlich auf Elephanten die heerdenweife die Felder
der Neger oft abweiden und verwüsten Es giebt auch
berufsmäßige Jäger unter den Kumbes und hat ein sol
cher eine Elephantenheerde entdeckt so sendet er einen

suchende Person falls er sie als preußische Soldaten erkennt
ohne Weiteres durchzulassen im anderen Fall namentlich bei
Nacht sie anzurufen und an einen besonderen Posten zu weisen
welcher ihre Führung bis zur Feldwache übernimmt Statt
Losung und Feldgeschrei kommt nur im Festungskriege und
auch nur für den Nachlverkehr eine Parole zur Anwendung
Ferner ist es den Vorposten zur strengen Aufgabe gemacht das
Gefecht nicht zu suchen da ein unnöthiges Scharmützel die
Ruhe des Ganzen gefährde und zu Gefechten führen könne
deren Begrenzung nicht mehr in der Hand der Vorposten liegt
Die Verordnung schließt mit den Worten Ein Angriff aber
muß die Vorposten jederzeit in voller Bereitschaft finden um
alle Kräfte einzusetzen und die Führer aller Grade müssen zu
jedem Opfer bereit sein für die verantwortliche Aufgabe das
Gros zu decken Die Stellung des Vorpostenkommandeurs
und des Feldwachhabenden sind wesentlich verändert namentlich
sind dem Letzteren erweiterte Befugnisse zugestanden er kann
bestimmen ob die Wache sich in gedecktem Raume aufhalten
darf ob das Gepäck umgehangen werden soll oder nicht ob
Feuer angemacht und gekocht werden darf ob ein oder zwei
stündlich abgelöst wird ob auf Posten gerancht werden darf
häufig ein probates Mittel um die Leute wach zu halten
und ob mit Gewehr bei Fuß im Arm oder mit Gewehr
über Posten gestanden werden soll Alles Bestimmungen zu
welchen bisher nur ein höherer Kommandirender kompetent
war Auch eine neue Marschordnung ist bei den Manövern
mit Erfolg iu Anwendung gebracht indem die Sektionen stets
in Viererreihen eingetheilt werden und die Unteroffiziere nicht neben
der Sektion marschiren sondern hinter ihr eintreten Der Vor
theil gegen die bisherige breitere Marschformation liegt auf
der Hand die Truppe kann leichter namentlich auf der Chaussee
den bequemsten Theil der Straße aufsuchen das Ausweichen
der Gefährte wird erleichtert und Unordnungen werden ver
mieden

Aus militärischen Kreisen verlautet wie man der Nat Ztg
schreibt mit Bestimmtheit daß weit über 100 französische Offi
ziere in bürgerlicher Kleidung denManövern in den Reichs
landen beigewohnt hätten Dem Kriegsminister sei dies nicht
unbekannt geblieben doch hätte derselbe nicht gewünscht daß
den Herren Hindernisse in den Weg gelegt würden

Der Antrag Hammerstein hat nicht die Zustim
mung der Kreissynode Delitzsch gefunden Herr von
Rauchhaupt sprach auf der Synode wie die Nordd
Allg Ztg mittheilt entschieden gegen die Annahme

Im deutschen Schutzgebiet von Neu Guinea ist
eine neue Insel entdeckt worden Dieselbe liegt zwischen
den Echiquier Inseln und der Dirour Jnseln Dieselbe ist
drei bis süns Kilometer lang und 100 bis 150 Fuß hoch

In der auch im Reichstage zur Sprache gebrachten
Angelegenheit der Ortskranken lasse der Tischler in
Dresden hatte das dortige Oberlandesgericht entschieden
daß die Mitglieder der sozialdemokratischen in Hamburg
domizilirten sogenannten centralisirten Tischlerkrankenkasse
mit ihrer Klage auf Befreiung von der Verpflichtung der
Ortskrankenkaffe beizutreten abzuweisen seien Das Reichs
gericht hat die dagegen eingelegte Revision verworfen

Die bulgarischen Angelegenheiten sangen nachgerade
an lästig zu sallen Neuerdings ergeht sich wiederum
die russische Presse in Verunglimpfungen und Schmähungen

gegen den Fürsten Alexander Jetzt wo die kleine So
branje in Sofia den Rückkauf der von dem Battenberger
in Bulgarien erworbnen Immobilien beschlossen hat das
russische offiziöse Blatt Le Nord herausgegrübelt daß
diefe Immobilien durchaus nicht den Werth haben den
man ihnen beimißt daß also der sonst arme Fürst ein
nicht übles Geschäft in dem 7jährigen Zeitraum feiner
Regierung gemacht habe Der Profit des Battenbergers
bestehe in 1760000 Frc Das offiziöse Organ wundert
sich daher auch nicht im Gaulois zu lesen daß

Boten zurück ins Dorf oder je nach der Anzahl der
Thiere in die Dörfer während er selbst der Heerde folgt
und sich beobachtend verhält Alsbald zieht die ganze
Dorfbevölkerung hinaus und schließt die Elephanten mög
lichst geräuschlos ein indem sie schnell einen Zaun um
dieselben herstellt Diesen Zaun engen die Neger mehr
und mehr ein und entziehen den Thieren das Wasser
wollen die Elephanten irgendwo durchbrechen so sucht man
sie durch Trommeln und Geschrei zurückzutreiben und
fast immer mit Erfolg Sobald nun die Heerde auf den
möglichst kleinsten Raum zusammengedrängt ist wird der
Zaun gehörig verstärkt dann werden ganz in der Nähe
Hütten errichtet wo sich die Neger mit Frau und Kind
häuslich einrichten Die ganze Bevölkerung belagert auf
diese Weise die Elephanten und verhindert jeden Durch
bruch mit Geschrei und Trommelwirbel während am Tage
und Nachts große Wachtfeuer ununterbrochen brennen
Eine solche Belagerung kann drei Wochen dauern und
da die Thiere durch Entziehung von Nahrung und Wasser
von Tag zu Tag schwächer werden ist es am Ende die
ser Zeit leicht die Elephanten zu tödten

Einen bestimmten Glauben und Religionsbegriff haben
die Kumbes nicht obwohl es Zauberer bei ihnen giebt
denen übernatürliche Kräfte zugeschrieben werden und deren
Hülfe bei Krankheiten in Anspruch genommen wird Die
Kleidung der Neger besteht außer einem Tuche um die
Lenden aus einem Namba genannten Ueberwurf Bei
den Weibern ist er kürzer wie bei den Männern die ihn
gern auf der Erde nachschleppen lassen Die Männer
tragen das Haar kurz geschoren während Frauen Knaben
und Mädchen sich häufig frisiren lasse Sie schmücken
Hals und Arme mit Perlen doch ziehen sie echte Gold
und Silberwaaren vor

Der Küste den Kumbes am nächsten wohnen die Mo
lengoleute da die Kumbeneger das Monopol beanspruchen
mit den Weißen direkt zu handeln so erlauben auch die
Molengos nicht den Kumbes den Pangwes oder Fam
sam Handel zu treiben die so weit als das Innere be
kannt ist alles Land im Besitz haben Die Molengoleute
beschäftigen sich außer mit erwähntem Handel hauptsäch
lich als Ackerbauer und treiben Viehzucht Sie sind gut
gewachsene braune Neger mit angenehmen Gesichtszügen
deren Weiber recht hübsch sind so lange sie noch nicht zu

der Fürst im Begriffe stehe bei Schaffhausen ein großes
Besitzthum zu erwerben und daß sein Hofprediger Koch
bereits beauftragt sei die nöthigen Formalitäten hierfür
zu vollziehen Daß dies eben mir Schmähungen sind
beweist die Darmstädter Zeitung die diese Nachricht als
vollständig aus der Luft gegriffen erklärt Es wäre
auch wahrscheinlich an der Zeit diesen Hetzereien gegen
den Fürsten ein Ende zu machen

Der russische Agent in Sofia General Kaulbars
hat der provisorischen Regierung Bulgariens eine Erklä
rung überreicht welcher zufolge Rußland die ohne eine
längere Wahlperiode erfolgende Einberufung der großen
Sobranje als illegal ansieht und alle von derselben ge
faßten Beschlüsse als nicht geschehen betrachten würde
Gleichzeitig hat General Kaulbars der Regierung ange
rathen die Vornahme der Wahlen möglichst zu verschieben,
den Belagerungszustand sofort aufzuheben und die verhaf
teten politischen Gefangenen in Freiheit zu setzen Der
Ministerrath ist über die Erklärung und über die Rath
schläge des Generals Kaulbars fofort in Berathung
getreten Eine Beschlußfassung dürfte noch nicht erfolgt
fein Die Stimmung des bulgarischen Ministerrathes
wird als den ertheilten Rathschlägen ungünstig dargestellt

Mit Interesse wird und zwar nicht nur in England
den Verhandlungen der vom englischen Parlament nieder
gesetzten Kommission zur Untersuchung des Goldes im
Umlauf entgegengesehen Die Kommission tritt am 12 Okt
zu ihrer ersten Sitzung zusammen

In Spanien wenn auch fern von Madrid dauern
die Unruhen fort namentlich finden an der französischen
Grenze fortgesetzt Scharmützel statt Es scheint sich dabei
ebenso um republikanische wie um Karlistenbanden zu han
deln welche hier unter dem Schutz der nahen Grenze auf
eigene Faust Politik treiben

Eine eigenthümliche Art die Rechte seines Auftrag
gebers wahrzunehmen hat am Sonntag ein Agent des
ehemaligen Vieekönigs von Aegypten Ismail ein Russe
Namens Lavison in Kairo bethätigt Er überfiel mit
einer Hand voll bewaffneter Albanesen das Palais Js
mailia welches der Exvicekönig für sich reklamirt und in
dem gegenwärtig Moukthar Pafcha wohnt und besetzte
dasselbe Erst auf Verwendung des russischen Konsuls
zog Lavison seine Albanesen zurück Lavison s Absicht
soll gewesen sein die aegyptischen Gerichte zu zwingen
von der Reklamation Ismail s Kenntniß zu nehmen In
Folge dieses Zwischensalles hat Drummond Wolff seine
Rückkehr beschleunigt und wird bereits heute in Kairo
eintreffen

Telegraphische Nachrichten
Köln 28 September Der Kölnischen Volkszeitung zufolge

ist der Dekan Dr Klein zum Bischof von Limburg ernannt
worden

Paris 28 September Ministerpräsident Freycinet ist heute
Vormittag 11 Uhr in Toulouse eingetroffen

Brüssel 28 September Der König ist heute Abend 6Uhr
zum Besuche Sr Majestät des Kaisers Wilhelm nach Baden
Baden abgereist

London 28 September Die amtliche London Gazette
veröffentlicht die Verordnung betreffend das Inkrafttreten der
am 2 Juni mit Deutschland zum Schutze des literarischen und
artistischen Eigenthums abgeschlossenen Konvention

London 23 September Das Reuter sche Bureau meldet
aus Sydney von heute den jüngsten Nachrichten aus Noumea

viele Kinder gehabt haben Zu bemerken ist daß unter
ihnen häufig Kinder geboren werden deren Haut weiß ist
mit rothem krausem Haar und blauen Augen dabei aber
ausgeprägte Negergesichter haben Leider haben dieselben
oft ein körperliches Gebrechen und können namentlich bei
Tage nicht gut sehen Die Jndustrieerzeugnisse dieses
Volksstammes bestehen aus Hausrathgegenständen welche
sie aus Thon oder Holz herstellen Sie kleiden sich den
Kumbes ähnlich und sind ziemlich reinlich Die Frauen
und Knaben lassen ihre Haare in Spiralen und Sternen
deren Mittelpunkt auf dem Scheitel liegt frisiren Sie
lieben Perlen und Schmuck und die Weiber umwinden
ihre Beine von den Knöcheln aufwärts mit Messing und
Kupferdraht

Ihre Todten begraben sie in den Wäldern besuchen
aber die Grabstätten nie aus Furcht den Geist eines der
Verstorbenen zu erblicken Nach den Begräbnissen geht es
lustig her die Kumbes tanzen und singen und berauschen
sich mit frischem Palmwein

Zu den Weißen drängen sich die Leute um gegen Lohn
und Lehre zu arbeiten Leider aber halten sie bei der
Arbeit nicht lange aus und gehen von Zeit zu Zeit ins
Dorf um sich auszuruhen Der Vorwurf den man zu
weilen hört daß die Berührung mit Weißen die Neger
demoralisirt entbehrt jeder Begründung Die Neger be
finden sich in einem Zustande in dem jede Aenderung nur
zum Besseren führen kann Sie sind niederträchtig in
ihrem Verkehr untereinander und sind Gewohnheitslügner
Die Kumbes wie fast alle Hirtenstämme südlich des Ka
merunberges sind feig und schwatzhaft

Das Innere vonBata bis zum Fluß Ogowa bewohnen
die Pangwes oder Famsam wie sie sich nennen Unter
den Pangwes herrscht die Sitte der Blutsbrüderschaft bei
welcher Ceremonie dem aufgenommenen Bruder die Stam
meszeichen in den Nacken eingeschnitten werden Sie sind
schöne Leute von etwas magerer Körperform und gutmü
thigen Gesichtszügen Die Mädchen und jungen Weiber
sind von schwächlichem Aussehen haben zarte volle For
men verfallen jedoch sehr schnell Die Kleidung der Pang
wes besteht aus einem schmalen Lappen Zeug welcher um
die Hüften geschlungen wird Sie lieben es sich mit Arm
und Beinringen namentlich aber mit Halsringen zu schmücken
Ein wildes Aussehen verleihen ihnen die Haare welche



zufolge habe der französische Avisodampser Duchaffaut die
Nachricht überbracht daß die Franzosen in Sila auf der zu
den Neuen Hebriden gehörigen Sandwich Insel einen dritten
militärischen Posten errichtet hätten und augenscheinlich eine
Niederlassung zu gründen beabsichtigten

Washington 27 September Der Schatzsekretär macht
die Armortisirung einer weiteren Reihe von 3prozentigen Obli
gationen im Betrage von 15 Millionen Doll bekannt die Ver
zinsung dieser Obligationen hört mit dem 1 November d I
auf Der Schatzmeister Jordan hat sich dahin ausgesprochen
daß wenn die Staatseinnahmen fortfahren in dem bisherigen
Umfange einzugehen sämmtliche Zprozentige Obligationen binnen
Jahresfrist amortisirt sein werden Das Bureau des land
wirtschaftlichen Departements hat im Einvernehmen mit den
Staatsbehörden umfassende Maßregeln gegen das Umsichgreifen
der Lungenseuche getroffen

Tages Chromk
Der Kaiser nahm gestern Vormittag wie aus Ba

den Baden gemeldet wird den Vortrag des Chefs des
Militärkabinets General der Kavallerie v Albedyll ent
gegen und machte nach dem Dejeuner eine Spazierfahrt
Zum Diner waren Graf Stollberg Wermgerode General
v Petersdorf Oberst von dem Knesebeck aus Freiburg
sowie der Staatsminister Turban geladen Abends findet
bei der Kaiserin Thee statt an welchem 20 Personen
theilnehmen werden

Prinz Friedrich Leopold von Preußm tritt am
1 Oktober eine längere Reise an und begiebt sich zunächst
nach Indien wo derselbe mit dem Herzoge und der Her
zogin von Connaught welche bereits in Bombay anwesend
sind zusammentrifft

Prinz Joachim Albrecht von Preußen gebo
ren 1876 zweiter Sohn des Prinzen und der Prinzejsin
Albrecht von Preußen trat mit dem vorgestrigen Tage
als Offizier in die preußische Armee ein und erhielt wie
jeder preußische Prinz beim zehnten Lebensjahre die Ju
signien des hohen Ordens vom Schwarzcn Adler Gegen
wärtig weilt Prinz Albrecht mit feiner Familie auf Schloß
Kamenz in Schlesien

Der Prinz Regent von Bayern besuchte im
Lause des Montag verschiedene Anstalten und Kirchen
Nürnbergs Im germanischen Museum wo der Prinz
Regent vom Direktor Essenwein und dem gesammten Ner
waltungsausschuß empfangen wurde übernahm derselbe
auf die an ihn gerichtete Bitte das Protektorat der An
stalt Um 2 Uhr fand auf der Burg ein Festmahl statt
zu welchem an sämmtliche hervorragende Persönlichkeiten
Nürnbergs Einladungen ergangen waren Dem Abends
im Rathhaussaale von der Stadt veranstalteten Fest
concerte wohnten gegen 700 geladene Gäste bei Später
brachten die Gesangvereine Nürnbergs dem Prinzregenten
eine Serenade auf der Burg woran sich ein großer
Zapfenstreich schloß Die ganze Stadt war prachtvoll er
leuchtet Den Armen der Stadt überwies der Prinz
Regent 4000 Mk

Die Berliner städtischen Institute werden häufig
von Vertretern anderer großer deutscher wie ausländischer
Stävte studirt um dieselben eventuell zum Muster ähn
licher Einrichtungen zu nehmen Gegenwärtig weilt in
Berlin der Oberbürgermeister von Petersburg der vor
Kurzem erst die Pariser Markthallen besichtigt hatte um
die Berliner Markthallen zu studiren Ueber die zweckmä

sie büschelweise zusammendrehen oder unter Benutzung von
Fett und Thonerde so frisiren daß es wie eine helmartige
Kopfbedeckung aussieht sie flechten gern Perlen muster
art g in s Haar und in den Bart wenn dieser vorhanden
ist Die Pangwes sind leidenschaftliche Jäger und betrei
ben auch Ackerbau Außer Flechtwerk fertigen sie Gerät
schaften aus Holz und Eisen Töpfe und Schüsseln aus
Thon auch verstehen sie das Eisen geschickt zu bearbeiten
Sie lassen sich auch gegen Lohn unter Leitung von Mo
lengoleuten als Träger in den Handelskarawanen verwen
den welche von Bata und Senje in s Innere und zurück
im Auftrage der Kumbehändler ziehen Sie sind ganz und
gar von jeder Kultur unbeleckt und stehen im Rufe bei
ihren Festen Menfchenfleifch zu verzehren Zur Arbeit und
zum Handel veranlaßt sie hauptfächlich Mangel an Salz
Außer den Pangwes sind alle Küstenstämme nicht mehr
rein erhalten und haben dieselben offenbar eine Zukunft
Die Pangwes sind muthige und rücksichtslose Menschen und
vertreiben die ursprüngliche Bevölkerung von den Flußufern
nach der Küste bis dieselbe nicht mehr weiter kann wn
es jetzt an der Mündung des Muni in der Coviscobai der
Fall ist wo noch vor etwa vier Jahren sich nur selten
Pangwes sehen ließen Jetzt ist das ganze linke Ufer des
Muni mit Pangwedörfern besät indem sich dieser Stamm
des freien Bodens zwischen den Benga und Molengodör
fern bemächtigt hat

Was die an der Küste sich mit Handel beschäftigenden
Weißen betrifft so haben dieselben direkt nur mit den
Küstenstämmen zu thun außer mit ihren Krunegern die
der besseren Verläßlichkeit wegen von Liberia eingeführt
sind Da der Kruneger gleich den Weißen Fremder im
Lande ist so hängen auch beide aneinander denn die
Kruneger sind bereits geschulte Arbeiter und gehen mit
dem Bewußtsein in die Fremde für den Weißen von
6 6 Uhr arbeiten zu müssen gegen Lohn Kost und
Kleidung uud füge sich daher deu Befehlen ihrer Herren

Ganz so schlimm wie das Klima Afrika s häufig ge
macht wird ist es nicht wenn die Weißen dort naturge
mäß leben Es giebt Leute die sich 12 14 18 und 20
Jahre in Afrika mit Unterbrechungen aufgehalten haben
und sich ganz wohl befinden Hiermit wollen wir aber
nicht gesagt haben daß ein jeder Mensch sich für die
Küste Afrika s eignet im Gegentheil es wird viele
Menschen geben denen das dortige Klima den Tod bringt

ßigen Einrichtungen der Markthalle äußerte er sich sehr
anerkennend und dürfte dieselbe bei der für Petersburg
projektirten Markthallenanlage wesentliche Beachtung finden

Der General Intendant derKönigl Schauspiele
zu Berlin von Hülsen wurde vor einigen Tagen von
einem Schlaganfall betroffen doch soll die Hoffnung nicht
ausgeschlossen sein daß er davon wieder völlig werde her
gestellt werden

Die Germania erhält folgende Zuschrift Grätz
den 27 September 1886 Eine verehrte Redaktion er
suche ich ergebeust in der Germania nachstehende Er
klärung veröffentlichen zu wollen Im Widerspruche mit
den kanonischen Satzungen der heiligen katholischen Kirche
habe ich s Z das Pfarrbeneficium Grätz übernommen
Diesen Schritt bereuend habe ich besagtes Beneficium ver
lassen und bitte den hochwürdigen Clerus und das katho
lische Volk sür das gegebene Aergerniß um Verzeihung
Martin Gutzmer

Cholerabericht Trieft 2 Erkrankungen 3 Todesfälle
Pest 25 Erkrankungen 11 Todesfälle Jstrien 4 Erkran
kungen In Finme und in Raab sind weder Erkrankungen
noch Todesfälle vorgekommen Nachdem im dalmati
nischen Narenta Gebiete seit dem 18 September kein
Cholerafall vorgekommen ist wurde die Kontumaz bezüg
lich der dortigen Seeprovenienzen mit dem heutigen Tage
in Zara aufgehoben

Dr Albert Lindner der bekannte Dichter desmit
dem Schillerpreis gekrönten Trauerspiels Brutus und
Collatinus u a m befindet sich so berichtet die Krzz
immer noch in der Irrenanstalt zu Dalldorf Leider ist
der Zustand des Unglücklichen derartig daß eine Wieder
herstellung auf lange Zeit hinaus nicht zu hoffen steht
Der Kranke selbst scheint sich seines Zustandes nicht bewußt
zu sein er rechnet vielmehr auf baldige Rückkehr zu feiner
literarischen Thätigkeit und trügt sich in diefer Hinsicht
mit weitgehenden Plänen auf deren Ausführung er sich
sehr freut Die Familie des Bedauernswerthen befindet
sich leider nach wie vor in traurigen Verhältnissen

Aus Scheveningen wird der Franks Ztg ge
fchrieben Beim Aufräumen des Schuttes in den Ruinen
des Kurhauses stieß man im Grunde des großen Saales
auf einige Kisten mit Noten und Instrumenten ganz un
versehrt Sie wurden nach Berlin an den Direktor des
Philharmonischen Orchesters Professor Mannstädt ge
schickt

Wie aus Grünberg gemeldet wird hat der Reichs
kanzler dem Kandidaten des höheren Lehramts Albrecht
Schwidtal einem Sohne des in Grünberg verstorbenen
Bergwerks Direktor Schwidtal aus der Schönhauser Stif
tung ein Stipendium von 1000 Mk verliehen

Der einzige Sohn des Trompeters von Gra
velotte des Füsiliers August Zernikow dessen glorreiche
Thaten durch Wort und Lied verherrlicht worden sind
schrieb wie die Sttsb Zeitung berichtet vor einigen
Wochen nachfolgenden Brief an den Kaiser An Seine
Majestät Da ich meinen Vormund schon mehrere Male
gebeten habe dafür zu sorgen mich in die Unterossizier
fchule zu Potsdam unterzubringen bis jetzt aber vergeb
lich auf Erfüllung meiner Bitte gehofft habe so bitte ich
mich in die Unteroffizierschule zu Potsdam aufnehmen zu
wollen Ich bin der Sohn von dem Trompeter August
Zernikow welcher am 16 August 1870 in der Schlacht
bei Viouville gefallen ist Auf diefe kurz gefaßte Bitte
kam auch richtig der so sehnlichst erhoffte Bescheid August
Zernikow erhielt 6 ä 28 v Mts vom Bezirks Kom
mando zu Bernau die Ordre sich zu melden und ist
nun da er noch nicht das vorschriftsmäßige Alter hat
um in die Unteroffizierschule zu Potsdam eintreten zu
können in die Unteroffizier Vorfchule zu Weilburg aufge
nommen worden

Als das Testament eines Sonderlings er
scheint dss Testament welches der srühere Besitzer der
Academy os Music Benjamin Moore hinterlassen hat
Es beginnt mit den Worten Da die Menschen kein
Gemüth besitzen so vermache ich mein Vermögen den
Thieren Dieses Vermögen beziffert sich übrigens nur
auf hundertundfünfzigtanfend Mark Man hatte Moore
bei Weitem reicher geschätzt Das Testament legt es dem
Thierfchutzverein an s Herz sämmtliche Ziehhunde Berlins
anzukaufen und setzt eine Belohnung von vier Mark für
jeden Schutzmann aus welcher eine Thierquälerei zur
Anzeige bringt Bei der Eröffnung des Testiments gab
es so manchen Enttäuschten Die Wirthschaften welche
den an einer unheilbaren Krankheit Dahinsiechenden seit
langen Jahren gepflegt erhielt nur eine Jahresrente von
fünfhundert Mark und feinem Geschäftsführer in dessen
Händen die eigentliche Leitung des Etablissements stets
geruht hat hinterließ er nichts als die Tische und Stühle
des Lokals

Schiffsnachrichten S M Kreuzerfregatte Gneise
nau Kommandant Kapitän zur See Valois ist am 27 Sep
tember c in Kiel eingetroffen Der Postdampfer Borussia
der Hamburg Amerikanischen Packetfahrt Aktien Gefellschaft ist
von Hamburg kommend am 22 c in Colon eingetroffen
Der Postdampfer Rhaetia der Hamburg Amerikanischen Packet
sahrt Aktien Gefellschaft ist von New Aork kommend heute
Mittag 1 Uhr auf der Elbe eingetroffen

Literatur
Amerika in Wort und Bild Eine Schilderung der

Vereinigten Staaten von Friedrich von Hellwald In 65 wöchent
lichen Lieferungen ü 1 Mk Mit ca 600 Illustrationen Liefe
rung 46 48 Leipzig Schmidt Günther

Die nördlichen Jnnenstaaten Ohio Jndiana und Illinois
welche sich zwischen den Flüssen Ohio und Mississippi ausdeh
nen werden in diesen Lieferungen geschildert Landschaftliche
Schönheiten sind hier sehr dünn gesät um so größer aber ist
die Fruchtbarkeit und die Industrie Wir nennen unter den

großen Städten nur Cincinnati und die Königin des Westens
Chicago Im Jahre 1830 gegründet zählt Chicago heute

weit über eine halbe Million Einwohner und ist der größte
Getreidemarkt der Welt und ebenso auch der erste Fleischmarkt
auch der Holzhandel ist sehr bedeutend In der Stadt wurden
in einem der letzten Jahre allem über 7 Millionen Schweine
und 2 Millionen Rinder geschlachtet Von den 24 prächtigen
Illustrationen welche diese drei Lieserungen schmücken erwäh
nen wir folgende der große Leuchtthurm zu Erie ein Elevator
am Eriesee die Kelleh Jnseln im Eriesee Ansicht von Toledo
Fnrth Street in Cincinnati Jeffersonville am Ohio die Ufer
des Michigansees Ansicht von Chicago ein Haus in Bewegung
Michigan Avenue in Chicago Maddison Street in Chicago c

Cageskaiender
Amtsgericht kl Steinstr Sprechstunden der Gerichtsschreibereien Wochentags

10 12 Uhr Vorm
Patentschriften Lesezimmer Magdeburgerstraße 4 1 Treppe uneutaeldlich

geöffnet Wochentags von 8 12 Vormittags und 2 Nachmittags
Sonntags von 10 12 Vormittags Sonnabends geschlossen

Museen Archäologisches Museum Berggasse Mittwochs und Sounabends
11 12 U Museum der Provinz Sachsen für heimathliche Geschichte
u Alterthumsrunde uuentgeldlich geöffnet Dienstag Donnerstag u Sonntag

Kaufmann Verein Merkur Ab 8 im Reichskanzler
Mehlbörsenbersammlung Nm 4 5 im Saale v Kohls Restaurant Königsstr 5
vrnithologischer Ccutral Verein für Sachse nnd Thüringen Abends 8 Ver

sammlung in Kohls Restaurant Königsstr 5
Vieucnväter Veriiimmwnll Ab 8 10 im Weißen Roß
Kirchen Gesangverein zn St eorgen Ab 58 im Pfarrhause zu Glaucha
Verband deutscher Handlnngsgehiilfeu Kreisverein Halle a S Ab 8 Uhr

Sitzung im Cafe David 1 Treppe
Hall Turnverein Ab 8 10 Uebungsstunde in der städt Turnhalle
Hallischer Schachklub Ab 8 in der Fanziskauer Halle
Fnrstenthal Clnb Abends 8j im Fürstenthal
Handwerker Bildungsvercin Ab 8z Gesangstunde im Cafe Barbarossa
Männergesangberei Ab 8 11 im Paradies
Liedertafel Melodie Ab 9 Uebungsstunde im Goldenen Löwen
Katholischer Gesangverei Cäcilie 8 10 Uhr imRestaur z Reichskanzler
Handwerkermeifter Liedertascl Ab 8 11 Uebungsstunde in Wilke s Restaurant
Kreuzbriidcr Stammtisch 1VZ Ab 8 gr Ulrichsstr 22 im Restaurant Kelm
Theatralischer Verein Thalia Ab 8 im Cafe David
V rschntzbank des Handwerkerineister Vereins Jeden Donnerstag von 3 S

alte Promenade 20
Bibliothek des Haiidwrrlcr Mciftervercius Geöffnet v 4 6 bei Hf Fischer

Berggasse 1
Stciwgravhisches Bureau des Stolze schen Stenographenvereins Annahme

stellen sür Aufträge bei Herrn Langer vor dem Steinthor 5 und bei
Herrn Kaufmann Preißer Karlstraßen und Sophienftraßen Ecke

UMMMnt 2 kotZM Iw
Großes Vergnügungs Etablissement mit großem Saal 817
Quadratmtr Zuhörerraum und schönen Nebenräumen großem
über 2000 Personen fassenden Garten und Thierpark in welchem
sich u A 2 Lamas 2 Schaase aus Westafrika Rehe
Antilopen Bären Wölfe Füchse Marder Ziebet
katzen Affen Papageien und viele Sorten Hühner be
finden empfiehlt sich dem verehrten Publikum und hiesigen
Vereinen zur fleißigen Benutzung

Täglich Reiten für Kinder auf 1 Kameel und S Ponny s
Hochfeines Bier von W Rauchfuß und Bayerisch

täglich frisch per Eilgut ä Pfd 90 100 120 Pfg
MMk allerfeinste 130 Pfg Eier 5 Mdl 70 Pfg Schweizer

60 80 Pfg Bei größerer Abnahme ent
sprechender Rabatt Aufträge franko Haus resp Bahnhof

Halle a S grohe Nlrichstratze Nr 47
vV Filialen in Berlin und Braunschweig

Hatte a S I n Halle a Sgroße Steinstraße SteinstraßeNr 64 Hoflieferanten Nr 64
Inck
Größtes Lager von Kleiderstoffen Nur solide Qualitäten
billigste Preise Specialität schwarze und farbige Seide
Schwarze wollene Cachmirs in 10 Qualitäten Bunte
gemusterte Kleiderstoffe großartig sortirt Mäntel für Da
men und Kinder Fortwährender Eingang von Neuheiten

Abgang und Ankunft
der Eisenbahnzüge Bahnhof Halle

Nach Magdeburg 7 19 V 9 51 V
10 55 V jbis KöthenZ 11 31V
1 24 N 3 10 N 5 50 N S 33 A
10 30 A 12 5 A sbis KöthenZ

Nach Leipzig 4 20 fr 7 30 V
8 25 B 10 15 V 11 30 V

1 40 N 3 20 N 5 8 N
6 15 A 7 15 A 9 5 A 10 47 A
11 0 A 3 2 fr

Nach HalberstaSt 7 40B 11 35V
3 5 Zt 6 0 A 9 25 A stis
Halberstadt

Nach Kassel 5 10 V 7 45 V bis
Eisleben 9 0 V 11 43V 12 50
M bis Eisleben 2 0 N 5 50 A
sbis Eichenberg 9 30 Abends stis
NordhausenZ 10 37 A

Nach Svrau 7 57 V 1 33 N 7 24
A sbis FinsterwaldeZ

Nach Thüringen 5 40 fr 7 45 V
10 15 V 11 36 V 2 5 N
3 20N bisWeißenfels 5 29 N
6 5 A 9 40 A Ms Erfurt
11 3 A Sonn u Festtags
7 5 V bis Krisen

Nach Berli 4 35 fr 7 25 V
9 18 V 11 0 V 2 0N 5 39N
6 0 A 8 40 A bis Bitterfeld
9 15 A

bedeutet Schnellzugs

Von Magdeburg 7 21 V 3 52 B
iv KöthenZ 10 2 V 1 26 N 5 3
N 6 56 A 8 58 A 10 41 A
2 45 fr

Von Leipzig 5 52 V 7 9 B
8 42 V 9 43 V 11 7 B
11 28 V 1 12 N 2 51 N 4 27

N 5 31 N 7 37 A 3 23 A
8 53 A 10 27 A 11 53 A

Von Halberstadt 7 5 V von Kön
nern 8 7 V von Halberstadt
10 5 S 1 16 M 4 55 N 8 50 A

Bon Kassel 6 55 V V Nordhauw
7 14 V 10 5 V sv Ncheube

12 30 M v Eisleben 1 13 M
5 13 N 8 0 A von Eislebeiy
8 55 A 10 35 V

Von Tara 7 4 V svon Finster
WaldeZ 1 6 N 7 9 A

Von Thüringen 4 23 fr 7 7
9 13 V 10 38 V 1 S 2 4 Z
N sv WeißenfelsZ 5 15 N 5 3 Z
N 8 3 A 9 11 10 56 ÄSonn u Festtags 10 12 U
v Köfen

Von Berlin 8 20 V o Bitter
feldZ 10 3 V 11 31 2 50
N svon Bitterfelds 5 44 N 5 23

9 0 A 10 53 A 4 21 r
Z bedeutet Lokalzug

Abgang und Ankunft der Privat Personenposten
Posthos Halle

Nach Schasstädt 5 45 V 3 0 N Von Schafitädt 8 35 V 7,5
Nach Salzmüude 6 0 V 3 0 N Bon Salzmünde 10 0 V 7 3

Meteorolog Bericht des Halle schen Tageblattes

Dat St
Barom
red 0

vam

Thern
m

Lslsius

wmeter
ch

Feuch
tiglelt d
Luft

Wmd Weuei

23 /9

29 /9

2 Uhr
3 Uhr
7 Uhr

755 0
7560
755 5

s 15 0
12,5
12,5

l 12,0
100
10,0

50
75
92

8 V
l bewölkt
dunstig
Regen

Uebersicht der Witteruug
Die Temperatur m Celsius Graden war in achdenannle

Städten folgende Petersburg Hamburg t 12 Meme
s 9 Karlsruhe s 15 München s 14 Chemnitz 14 Berlm s 14
Paris 1 15

Wasserstand der Saale bei Trotha Nnterh Am 26, Ieptbr
Abends 1,44 am 27 September Morgens 1,44

Ideater in livipNZ
Donnerstag den 30 September

Neues Theater Die Rose vom Kaukasus Tartüffe
Altes Theater Der Seekadet
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Gesetzlich geaichte

für Petroleum Solar Rüb und Mohnöl lL 5vi zu Rüb
und Mohnöl Kv vl tv 1 1t

tvr tv I vr I lit litt i und i zum Petroleum sowie vorzügliche H Avl n pvu zu Laden und
Schaufenster auch mit Diamantbrenner empfiehlt
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Den Empfang der sowie sämmtliche
Herbst nnd Winter Saison

in eleganten und einfachen Genres empfehlen zu billigsten Preisen
Hochachtungsvoll

gr Ulrichstraße S7

kv8Uuir i t u ä VkMZWbs
Erhielt heute frifche

Täglich frische Leipziger I vrtlivii und

M lK K Ävr MUSsnnivrMache besonders aufmerksam daß ich nur erste Marke

pr Waare von beziehe

8 5 22
5
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Geschiists Eröffnnng
Einem hochverehrten Publikum von Halle und Umgegend die ergebene

Anzeige daß ich die im Huuse des Herrn
Mansfelderstraße 4 Klausthorstraße

übernommen habe und werde selbige

Sonnabend den Z Oktober
eröffnen

Es wird mein eifrigstes Bestreben sein mittelst einer wohlschmeckenden
Weißen Waare sowie eines kräftigen Roggenbrodes mir die Gunst eines hoch
verehrten Publikums zu erringen und zu erhalten und bitte ich mich in diesem
meinem Unternehmen srenndlichst unterstützen zu wollen

Backgäste zur Feftbäckerei werden schon von Donnerstag ab angenommen

A Sollllvlldsrxor Wckmncistcr

Unterzeichneter empfiehlt sich zum Unterricht im von den Anfangs
gründen bis zur höchsten Stufe nach der Methode des königl Conservatorinms
z München wie zur Ausbildung im 8
iSpivZ und erbittet Anmeldungen in der Wohnung Sophienstrahe Ä

O Conrerlmeifter
v 0 Vivss Me 8i i 8elilile

ü iÄvt I8K4 xr ZiTrk tr IObeginnt das am OktoberDer Unterricht umfaßt von den Anfängen bis zur Ausbildung Klavier Violine,
Gesang Theorie sowie Uebung im öffentlichen Bortrage Prospekte sind zu
haben bei Schrödel ck Simon Gräbner H Alban Dettmer s Leihbibliothek und
im Institut

IV H V I nUnseren werthen Geschästssreunden zur gefl Kenntnißnahme daß unsere ü li z
i am Donnerstag den SV September Freitag den 1 Oktober

und Sonnabend den Ä Oktober I I vr rv ttk A wegen geschlossen bleiben

li Miiüptvr Mnstk Institnt
28

Gemeinschaftlicher sowie Einzelunterricht im Klavierspiel Gesang Violine
Cello und Theorie Beginn der Winterenrse am 6 Oktober

W

Z 0V8S l

Hauptgewinn SV VV Mk W
Ziehnng den t November

und folgende Tage

i T
sind in der Expedition d Bl zu haben I

M
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ver
VivinfAsvkungs kvn8iiepi oevs8

vsrlisnclslt su vinixiK

4 I Oie Kunststkcko Ssr dorükmtestou scks
I lucUK xoze Siejenixen keutixvrVeilldiiniNor 8 o llocd nur Äiv Lroedurv ä wit Sie xlMbe

M kostet iiidits Als üiv kroedui verl uixv
Ds vv vsrÄeu sie Fe vis8 mit reu6e unä Ltolx sieli se 1d8t o6er Idreii r6un6 Q
UQÄ MuFslaüeneil mir meine tot i xilinntirten rviuvn un vxz p tvn krausiö

Mivtvrvvinv in meinen rait meinem tdiuvvssieKvl verlsokte Orix Q I

v rz t M gs S i IvikN
VswdMSIullx XVX VL vr o V IVsIktr SS

It 8 z7 UHtr iS MsimvMvM vMesrt

von nur jungen
zarten Schweinen empfiehlt

HV As vt el Leipzigerstr 7S

rmtsr Mi virkirnK vov Irau uvc Herrn I i Tiix laus Lorlln
I I uramorirts Iät s a 3,00

kür 5 Oonosrts a 11,00

Ilnnriraiiisrirw Iät s Ä 2,00kür 5 Loncisrtö a 7,50
Dio disdsriAW lät s dlsidsn nur dis 1 Oktodsr rsservirt

in liüstivr Luoli u Nusikalisu
kMcUullA k 8t vlr

oststr 9

Das große

Kettfkäei nlage
William Lübeck in Altona

versendet zollfrei gegen Nachnahme nicht

unter 1v Pfd gnte neue
Bettfedern für VV das Pfund
vorzüglich gute Sorte 1,2S
prima Halbdaunen 1,6V

uud S
Bei Abnahme von 50 Pfd 5 /g Rabatt

Pa Düngegips offeriren billigst

in Halle a/S u Tentschenthal

ein sicheres Präservativ gegen Rothlauf
Bräune u Milzbrand der Schweine

Zu haben sür 1 Mark in den renom
mirtesten Apotheken

Unentgeltlich A Lwp
Z lung der auch ohneUF Vorwissen u ohne Berussstörung die

M Privatanstalt für Alkoholismus
Stein Säckiugen Baden Briefen
sind 20 Psg Rückporto beizufügen

Die nach Vorschrift des Herrn Prof vr
zu vollziehende Heilmethode ist gegen ander
als hervorragendste anerkannt

Für b l redaittoaellen und Jnleratentbetl verantwortlich Julius Munckelt in Halle Plötz Icke Buchdruckerei sR Nietschmann w Halle
Expedition des Halle schen Tageblattes Große Ulrichstraße 19 geöffnet von 7 Uhr Morgens bis 7 Uhr Abends

ierzu 2 Beilagen
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